
Rolf Betschart
spricht über den Gigathlon
2016, den er heuer
bestritten hat. 

Thomas Meierhans
Ist die Gymnasialquote zu
hoch? 

Beat Sieber
Artet der Streit zwischen der
FDP und der SVP auf
nationaler Ebene aus? 

Paul Langenegger
wollte Wladimir Putin seine
Meinung sagen. Gelang es
ihm? 
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Radioaktivitäts-Messflüge der.. 
Vom 27. bis 30. Juni 2016 finden.. 

Ist die Gymnasialquote zu hoch?
Die Frage, ob es zu viele.. 

Das diesjährige Zuger Seefest.. 
Am 2. Juli (kein Verschiebedatum).. 

Wasserwerke Zug nimmt E-
Tankstelle.. 
Die Wasser Werke Zug AG (WWZ) nahm.. 

Die freundliche Insel
Von Linda Beck Obwohl ich mich.. 

OnlinePlus Anzeige

LESER­REPORTER

Hast Du etwas Spannendes
beobachtet?

Sende uns ein Bild oder
Video!
Bild hochladen 

 0 Kommentare

Bild: z.V.g. 
Siegermannschaft v.l.n.r: Manfred Jauch (Läufer), Vera Güntert (Inline), Christian Gisler (Bikewelt Gisler), Sara
Baumann (Schwimmerin), Reto Indergand (Rennvelo), Patrick Jauch (Bike)

Gigathlonsieg für Vera Güntert - Bravo!
15.06.2016 08:15

Zusammen mit dem Urner Team «Gislers Bikewelt / Urner Kantonalbank»
stand die aus Oberägeri/Alosen stammende Vera Güntert bei ihrer ersten
Teilnahme am Gigathlon bereits zu oberst auf das Podest.

Extremsport Der diesjährige Gigathlon führte im Tessin und im Urnerland
gesamthaft über 400 Kilometer und 8800 Höhenmeter. Mit dem Ziel «Top
10» startete das Team «of five» mit Reto Indergand (Rennvelo), Sara
Baumann (Schwimmen), Patrick Jauch (Bike), Manfred Jauch (Läufer) und
Vera Güntert (Inlineskaten) am Samstag in das zweitägige Rennen. Die
Triathletin Sara Baumann absolvierte die erste Laufstrecke, da das
Schwimmen in Tenero abgesagt werden musste. Sara übergab auf dem 10.
Platz an Vera Güntert, die sich auf den Inlineskates von Tenero bis nach
Biasca (40km) auf den 3. Platz vorarbeitete.

In Führung
Auf der Bikestrecke übernahm Patrick Jauch bereits die Führung. Diese
Führung gab das Team bis zum Schluss nicht mehr ab. Am Sonntagmorgen
verteidigte Vera die Führungsposition souverän und konnte Profibiker Reto
Indergand 15 Minuten Vorsprung für seine Rennvelostrecke auf den Weg
geben. Kurz vor 15 Uhr konnten alle Teammitglieder nach etwas mehr als 17
Stunden Wettkampfdauer zusammen mit dem Schlussläufer Manfred Jauch
über die Ziellinie laufen.

Grosser Vorsprung
Das Team Ortho­Fighter als zweites Team verlor schon fast 16 Minuten und
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Die freundliche Insel

Von Linda Beck

Obwohl ich mich nicht als
Fussballfan bezeichnen würde,
verfolge ich die
Fussballeuropameisterschaft (EM)
mit Interesse. Ich sehe mir nicht
jedes Spiel an aber trotzdem
bekomme ich mit, dass diese EM von
Gewalt geprägt war. Da... weiterlesen 

Er züchtet einen Faulpelz
heran
Lieber Ratgeber Ich, 58, bin
geschieden und habe einen heute
20­jährigen Sohn namens Robert. Er
wurde bei der Scheidung mir
zugesprochen. Er bildet sich
momentan durch Kurse weiter, die
ich bezahle. Das Problem: meine
Schwester, 52, sagt, es..  weiterlesen 

Anzeige

Hallo, Schweizer
Obermuslim Farhad
Afshar
Ich stelle Sie vor: Sie sind oberster
Muslim unseres Landes, gehörig zu
«Koordination Islamischer
Organisationen Schweiz» (KIOS).
Sie machten in «20 Minuten» diese
Aussage: «Der Islam toleriert
generell keinen Austausch von
Zärtlichkeiten in... weiterlesen 

Anzeige

Lieber Doktor Eros Ich, 37, habe ja
grösstes Verständnis, wenn ein
Mann wie mein Partner, 42, den

PD/DK

Verbleibende Zeichen 400

das drittplatzierte Team von Eitzinger Sports lief mit etwas mehr als einer
Stunde Rückstand ein. Das Urner Team, in dem Vera Güntert als Zugerin
Unterschlupf fand, konnte den Heimvorteil bestens nutzen und sich vor
heimischem Publikum feiern lassen. Die Zuger Woche gratuliert Vera Güntert
und ihrem Team recht herzlich zu diesem tollen Erfolg! Alle Resultate unter
www.gigathlon.com

Kommentar schreiben

Die Redaktion behält sich vor, Kommentare nicht oder gekürzt zu publizieren. Dies gilt namentlich für
ehrverletzende, rassistische, unsachliche, themenfremde oder pornografische Beiträge sowie Kommentare,
die anderweitig gegen geltendes Recht verstossen. Über Entscheide der Redaktion wird keine
Korrespondenz geführt.

Hinweis, Korrekturen? Melden Sie sich auf feedback@zugerwoche.ch
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